
Nr. L 172/70 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 31 . 7 . 71

VERORDNUNG (EWG) Nr. 1683/71 DER KOMMISSION
vom 30. Juli 1971

über die Bedingungen für die Vergabe von Aufträgen zur Verarbeitung von aus dem
Handel gezogenen Tomaten zu Tomatenmark

trägen für die in dieser Verordnung genannte Ver­
arbeitung.

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus­
schusses für Obst und Gemüse —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro­
päischen Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung Nr. 159/66/EWG des
Rates vom 25 . Oktober 1966 mit zusätzlichen Vor­
schriften für die gemeinsame Marktorganisation für
Obst und Gemüse (*), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EWG) Nr. 967/71 (2), insbesondere auf
Artikel 7b Absatz 4,

in Erwägung nachstehender Gründe :

In der Verordnung (EWG) Nr. 1560/70 der Kom­
mission vom 31 . Juli 1970 (3 ) ist im Hinblick auf
eine kostenlose Verteilung der Verarbeitungserzeug­
nisse die Verarbeitung von aus dem Handel gezoge­
nem Obst und Gemüse auf Saft begrenzt worden.
Für den Fall , daß diese Verarbeitungsart nicht aus­
reicht, um den aus dem Handel gezogenen Erzeug­
nissen einen ausreichenden Absatz zu sichern, muß
die Verarbeitung der Tomaten zu einem anderen Er­
zeugnis als Saft vorgesehen werden.

Nach Artikel 7b Absatz 3 Unterabsatz 3 der Ver­
ordnung Nr . 159/66/EWG wird die Industrie im
Wege der Ausschreibung durch die vom betreffen­
den Mitgliedstaat bezeichnete Stelle mit der Ver­
arbeitung beauftragt . Die Bedingungen für die Ver­
gabe entsprechender Aufträge sind in der Verord­
nung (EWG) Nr. 1560/70 niedergelegt. Diese Be­
dingungen gelten auch für die Vergabe von Auf­

Die in Artikel 7b Absatz 1 erster Unterabsatz Buch­
stabe a ) fünfter Gedankenstrich der Verordnung Nr.
159/66/EWG genannte Verarbeitung kann sich auch
auf die Verarbeitung von Tomaten zu Tomaten­
mark beziehen .

Artikel 2

Die von dem betreffenden Mitgliedstaat bezeichnete
Stelle vergibt die Verarbeitungsaufträge an die In­
dustrie auf dem Weg der Dauerausschreibung zu
den in Artikel 2 bis 8 der Verordnung (EWG) Nr.
1560/70 festgelegten Bedingungen .

Die sich auf Saft beziehenden Bestimmungen dieser
Verordnung gelten bei der Durchführung dieser
Verordnung entsprechend für Tomatenmark.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Ver­
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 30 . Juli 1971

Für die Kommission

Der Präsident

Franco M. MALFATTI
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